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!kggI!cheS Clncinnair Bolttblatt, . Moitkaff, de 23. Marz?s5t7 S

II I
VVi SfH';

:V. y
Sltt MKtter:

" Sie sollten Ihren Kindern Vater

John's SWeoijin geben, wenn d5el
ben einen Husten haben oder abgemat

let sind, weil sie eine reine mt 6c

kömmlicho NahrungSinedizin ist, wel
che ihnen Kraft verleiht, die .(Zrantizrit

zu übenvinden., Vater John'S Medi

zin ist eine sichere Medizin für Kinder

weil sie weoer 7llloyol noch r

. llche Trognen enthält.

' '5ovington.
.Tie Cnvinnion Office ür Sa Cp

rilinntifr 2inlsöblatt" öe findet sich im
(Vtbanit 3?9. 509 511 Madison
Slliettitf. Anuinkii. Mittheilunoen

nb ?elkklln,n irgendwelcher Art
werde bis 10 Uhr Abend daselbst
enia,gkngenommen. Telephon Sonlfi
3254. ,

Ein Automobil, Eigenthum deZ

Tr. Court,, von der Dfabison Ave,

lollidirte mit. einem Automobil der
himftpin ffornörniri . und wurde da

Courtnen'sche Automobil stark beschä

digt. Tchkiden etiva
Verhaftungen. . Ben Hawker,

. wen Vernachlässigmig der Familie
Jokn Sweenen. Trunkmheit und ge

meinen Benehmens: R."P. Owens
Z. W. Smith, I. I. (iiregally und

. Hale Luzader,. von n

wegen unordentlichen Benehmens
Emil Lindoff wurde wegen ijne
densbruchs, Trunkenheit und gemei

nen Benehmens verhaftete: Thomas
Norriö wurde wegen StraszenbettelnS
und Trunkenheit eingesperrt.

' Leo Wiechmann. der Agent der
, Early und- Taniels Co., liegt infolge
, eines GallenfteinleidenS bedenklich
erkrankt darnieder. Tr. Tarvin hat
ihn in Behandlung.

S3i; Alfred Menninger von
Hamilton. D ist auf Besuch bei sei

nen Eltern, Win. Menninger und
,Frau, No. 712 Madison Ave., einge
troffen.

Heirathssckieine: Charles Beit
man. 28, lind Ellen Miller, 24, beide
vn Cincinnati: CharleS Wolf, 21,
von Hartxord Cm,, Ind., und raw

. crs.TavlS, 21, von Eaton, Ind.
' Sherman Cralley. 48 Jahre
alt, verschied in seiner Wohnung an
Vtlnrf vill ro nn ampin FNnn stfln.'Ulfr 4UW ill. tlllllt 'V.J.Vlvvti.

. Frau Margarethe ,. Bowen,
TT)iim. Si8 ? ?ii S

.(..P-..-- - T
Bowen, verschied in ihrer Wohnung,

, an der Greenup Strasze. im Alter von
Cs (V.Ti..m .... WfirtÄUim4inVß WICH illl lllll.l?iu,iuuuji..
- . Der Central Leih und Bau
Verein erwählte folgende Direktoren
Ed. .oenig, Alex. 0. Methven, H. l,
Meiners, Henry Schroder und Wal'
ter- - StiU.

t Ter Gesundheitsbeamte Tr,
O'Mallony berichtete folgende Todes'
fälle fur die verflossene Woche: Ralph
H.' Pepper, 9 Jahre: ThoS. H. Ken.
nedy, 91 ' LNlian Adams. 28; Jas,
N. Hon: Nobt T. Huffman, 1; Edm,

W. WilkinS, 5 Monate:- - Jno. N,
NtvsauS. 15: Arthur T. Canady. 1;
Robt. T. TeGanen, 1 Tag: Margaret
Finan, 57; Jas. H.BirSall, 41 ; Siora
A. Mason, 41; Bertha H. Hartley.
37: Maraaret C7 Braeur, 00: Re
becca N. Niele. 27; Clifford Hinkle,
1 Monat? Jas. H. McNichols; Geo,

Albert Wachs, 43 Jahre.
GrundclgenthulnsUebertragun.

gen: Philip Mcwund Frauan I. H.
TrercliuS, Lot 132 in der Wallace
Subdivision, cm dar- - Oslseite von Ed
. 4. fc 4 rv st m i j V
ivaros ir., i; ys. vi. B. yjaies iinu
Frau an, John Allison. Lot an der
Nordfeite von Pike Str.. ' zwischen
Russell und Washington Strasse, $1;
I. H. Trcreliuö an Philip Metz. Lot
,132 1n der Wallace Subdivision, an
der Ostseite von Edwards Strasze, $1 ;

S. F. eifert und Frau an W. S
Rich. Lot 40 und Theil von, Lot 39
in Longworths Subdivision an der
Südseite von 19. Strasze. $1; H. I.
Feldinail und Frau an Tan. Taylor,
Lot 89 in Foote's zweiter Subdivision
vn der Südseite von Robbing Str.,
gl.W." -- ' ;w

Vt t lu p o x t.
. Tie Newport Office fur da JS'w
rinantirr BolkSblatt befindet sich in
No. 339 flork Strafte, gegen iibkr dem
Conrthonse, woselbst Nkuigkkitcn. An

eigen . s. w. bi. 10 Uhr 45 Mio,
tea Abend entflkaennenommen wer
de. ZrUhUv Soutli 2401.

Joseph Dewald wurde gestern
wegen Vernachlässigung seiner Fami
lie in Haft genommen. Robert
Sheppard wurde wegen Herumlun
gerns verhaftet. Wm. Axt wurdö
nvgen Trunkenbeit und Dav? Block.
Zach. Scherer, Nathan Scherer, Jkc
Bander. Meyer Mackinson und Sam.
Piau von Cincinnati, O., wegen Un
fug verhaftet.

GeslmdheitSbcamter Dr. John
Todd berichtete folgende Todessäüe

für die verflossene Woche: Fann'v? G.
Smith. 42: Frank I. Juergens, 32;'
Harry Ashcrast,'52: John Allen. 54;
Rosa Bnischinann, 21; Agnes Gut
lett 31.: Jdhn Sandhoö, 37;' Joseph
C.'Weiper, 8 Tage:'. Margarethe
Braun. 7: L. Swope, 7 Minuten.

Georgs Kore, 20, von der ß.

mid Patterson Ave., " wurde infol?
einer Explosion um den Tauiiien und
drin Zeigefinger seiner linken Hand

' 'beraubt. :,

Mehrere Leichenbestatter haben
sich vereinigt, um ihre Ausgaben zu
verringern. Alle' Pferde werden in
einem Pla gefüttert und die Hut
schcn daselbst gereinigt. Jin Volks
blatt" wurden die EKizelhriten bereits
vor mehreren Wochen berichtet. Ter
Plab, der ausersehen worden, ist das
Bev'sche abli ssement, an der Sech
sten Stras', zwischen der Jork und
Monmouth Strasze.

m '

Hamilton.
- Die Polizei hat eine Spur von
den Einbrechern, welche in dem Hub"

leiderladen den Diebstahl ausführ
ten. Berhaftunaen stehen bevor. Die
Polizei hat ferner festgestellt, daß die
Einbrüche in die Fruchthandlung von
Aberton u. Co. und in den Laden von
Harry Bacon von Knaben begangen

wurden. Die Uebelthäter sind dem
Jugendgericht überwiesen worden.

-'- Todesfälle: Christina Medqer,
Wittwe von Valentine Mebaer und
Mutter von ?lohn Mekqer von St
Bernhard, bei Cincinnati, starb vor
gestern Abend in der Wohnung ihrer
Tochter. Frau O. T. Ogden.' No
1205 Grand Boulevach. im Alter von

1 fahren an Schwäche. Sie hinter
läkt fünf Kinder. 31 Enkel und 33
Urenkel. Sie war aus Deutschland

und tam als 13 Jahre altes
Mädchen mit ihren Eltern nach Ame,

rika.' Di, Leiche wird zur Beerdi'
auna nach Foster. Ky.. gebracht.

Henrn Schmidt starb gestern Morgen
in seiner Wohnur- - No. 273 Walnut
Stroke' im Alter von '84 Jähren an
Schwäche. Er hinterläkt auker der
Gattin vier Kinder.

In dieser Woche Y25. 26,
März) jährt sich die schreckliche Was- -

serkatastrophe. von welcher Hamilton
wie das ganze Miamithal betroffen
wurde Die Spuren deS Hochwasser
sind jetzt noch nicht verwischt.

John Foley wiirde vorgestern

Nacht von der Polizei wegen Trun
kenheit. unordentlichen Betragens und
Widersetzlichkeit verhaftet. Der Bur- -

sche schlug bei seiner Verhaftung sei
nen Bruder zwei Mal mit einem
Knüppel nieder und trat den Polizi- -
sten Jimbelmann mit Fuszen.

Frau Ellen Meredith, von 221
Erwin Avenue erwirkte einen Haftbe
fehl gegen Ed. Nicholson, weil er sie
angeblich .beschimpfte und mit einem
Messer bedroht haben soll.

Äusland-Telegrap- h

Frau Caillaux Im t
fängni sz.

Paris. 22. März. Die in der
verklossknen Mockk erkolate Ermor
dur von Gaston Calmekte. dem Re,

dakteur des Figaro" durch Frau
Caillaux. die Gattin des vormaligen
Finanzministers, bildet noch immer
fast daS ausschliekliche Gelvrächsthe
nu und ganz riesige Entrüstung
herrscht darüber, das, Frau Caillaux
angeblich im Gefängnifz allerhand
Vrivilegien zuaettanden werden. Ter
Chef Gefärnikabtheiluna imder.

. .rm ' M, c t i

Ann a anlakllch dieser Prote te

dak die Frau genau nach dem Ge.
änanikrealement behandelt wurde.

und etwaige Vergünstigungen nur auf
Weisung deS GefängnikarzteS ge- -

währt würden.
Frau Caillaur verbrachte eine sebr

unruhige Nacht und stöhnte, wie die
Insassin der Nachbarzelle erklärte,
bis aegen zwei Uhr Morgen. Während
die übrigen Gefangenen um fünf Ubr
Morgen aussieben müssen, blieb Frau
Caillaur bis acht Uhr liegen und
wäbrend die übrigen Gefangenen der
Messe beiwohnten, machte Frau Cail
laur Toilette und für sie und einige
Nonnen wurde dann später eine be:

sond-r- e Messe lesen. Nach der Mes
t erledigte sie ibre überaus umfang- -

reiche Korrespondenz. Im Laufe des
Taaes svren sowohl der Gatte wie
euch die 19 alte Tochter der
Gefangenen bei ihr vor.

. Mit Spannung erwartet man daS
Resultat der Untersuchung durch das
Kommittee der Deputirtenkammer,
Herr ?kaurez. der Vorsitzer der De
putirtenkammer ist der Ansicht, daß
In Anbetracht der bevorstehenden
Wahlen kein ausführlicher, Bericht
ausaearbeitet werden kann , und er ist
dafür, dgsz daS. Kommittee seine. Ent.
cklickunq in knapper Form Ende

der Woche vorlegt. Sollte sich dak
Kommittee für eine Anklage wegen
Vergehens im Amt erklären, so würde
diese Entscheidung de KommitteeS ei

nem weiteren Kommittee überwiesen
werden müssen.' das die Anklage aus.
zuarbeiten' und dem kompetenten' Ge
richtshof zu unterbreiten hat. Da die
cS ziemlich viel Zeit beanspruchen

dürste, so beginnt man sich der An
icht zuzuneigen, dafz d Regierung

die Wahlen um .vierzehn Tage per
chieben wird. ,

.

-

' Das . Kommittee wird am' Montag
Caillaur auf seinen Wunsch wiederum
vernehmen, und auch die Herren Bri
and und Barthou werden verhör
werden

Paris 22. Mäjj. Der .Fi-
garo" veröffentlicht eine Erklärung,
durch welch die ncich der Ermordung
Calmette's von dem Blatt aufgestcllte
Behauptung, dak Frau Caillaur vor
dem Morde sich reelmLkig im Revol
verschiefzen bei einem Waffenhändler
,n oen Champs Elysees geübt habe,
bestätigt wird. Das Blatt ist vom
Viscount De Tredern ermächtigt wor
den zu erklären, dak der Viscount am
Tage des Mordes Frau Caillaux in
dem Geschäft des Waffenyandlers ge

troffen habe., wie sie gerade aus der
im Kellergefchofz befindlichen Schiek
oallerie kam. Ihre Hijnde waren in
folge des andbadens der Wasse oe

schmutzt und' ste wusch sich dieselben
im Geschaftslokal. ehe ste es verließ.

Die streiibaren Suff r a

g e t t e n.

London. .22. März. .Sylvia
Pankhurst . versuchte am Sonntag
Abend dem Gottesdienst in der West
minster Abbey beizuwohnen, es gelang
ihr tedoch nicht EmlaK zu erlangen
da infolge der Ankündigung, dah sie

dem Gottesdienst beiwohnen wurde,
alle Sitze schon lange vor dem Ein
treffen Frau Pankhursts und ihrer
.Armee", die aus Bewohnern des Ost
ends bestand, besetzt waren. Die
Suffragetten und ihre Anhänger hiel
teo dann hinter unter
freiem Himmel eine Art Gottesdienst
ab. der von Rev. Edmund Willis, ei

nem Geistlichen der anglikanischen
Hochkirche, der Rektor einer Gemeinde
im Shadwell Distrikt ist. geleitet wur
de. Rev. Willis war im vollen Ornat
mit den Suffragetten von Osicnd
bereinmarschirt und er eröffnet den

Gottesdienst mit einem Gebet und
hielt, nachdem der. Choral .Onward
Christian Soldier" gesungen worden
eine kurze Predigt. Frau Pankhurst
die auf einer Tragbahre getragen wur
de. eine Ansprache, in
welcher lie ihre Anhänger ermähnte,
England zu einem wirklichen christ

lick,,n Lande zu machen, damit die

Westminster Abtei nicht nur den Rei
chen. sondern auch den Armen zur
Verfügung stünde. Frau Pankhurst
wurde, nachdem ste gesprochen hatte,

in einer Ambulanz, begleitet von einer
Krankenwarterin fortgefahren, 'ev,
Killis batet die Menge ganz Vorzug
lich unter Kontrolle und die Polizei
brauchte absolut nicht einzuschreiten

Nur ganz selten wurden die verfchie-dene- n

Redner und Rednerinnen durch

Zwischenrufe unterbrochen,

Botschafter Morgenfhau
ouf.R eisen

Konstantinopel. 22. März
Der amerikanische Botschafter Henry
Morakntbau bat am Sonntag eine

Nilreise getreten, die sechs Wochen

währen wird. Er wird sich dann ach

Palästina begeben und wird auch,

von einer Anzahl amerikanischer

Missionare. Syrien vereinn.

Menschenfresser,
Sydney. Australien. 23. März.

Eingeborene im Norden der Jnel
Malekula von der Gruppe der neuen
Lkbriden baben sechs ihrer Stammes
genossen, die als Lehrer für die Walla
Island Missionsstation fungirten, ge- -

schlachtet und ausgesrenen.

Vulkanausbruch in Japan,
Tokio. 22. März. Ein hefti- -

bit Ausbruch des Vulkans auf der

Insel Suwanose. suvticy von yu,qu.
begann am Sonntag und aus dem

Krater stieg eine Feuersäule, die eine

Höhe von über 500 Fuß erreichte. Eine

v ' ist abgesandt worden,
um den Bewohnern der Insel 280 an
d?r 3bl Silke zu bringen,

Der Vulkan Chokai, in der Nähe
von Sakata. der seit Langem sur vol-li- g

erloschen galt, ist ebenfalls wieder

,n Thätigkeit getreten.

Luftschiffer verunciluckt.
Basel. Schweiz. 22. März.

Ein Luftschiffer Namens Borrer hm
am Sonntag gelegentlich eins Aviati- -

kertaaes ums Leben. Borrer war mit
seiner Maschine bis zu großer Höhe
aufgestiegen, als die Maschine plötzlich

nac vorne überkippte. Das Publikum
glzubte, daß es sich um einen Kunst-slu- g

handle und folgte den Bewegun-ge- n

des Flugschiffs mit dem gespann-teste- n

Interesse, um zu seinem Ent-setze- n

zu entdecken, dak die Maschine
mit ihrem Insassen zu Boden stürzte.

Borrer. der nur 19 Jahre alt war,
blieb auf der Stelle todt.

WaS t et Premierminister
.'luith über die Si.

in Ulster
, ' zu sagen hat.
London. 23. März. Premier,

minister Asquith hat die .Times" zur
Veröffentlichung einer von ihm abge
gebenen Erklärung über die Situation
j- - Ulster ermächtigt, um das Publi-ku- m

über die Absichten der Regierung
gufzuklären und alle Mißverständnisse
zu beseitigen.

Der Premierminister versichert, daß
es sich bei den Truppenbewegungen in

Irland einzig und allein um
zum Schutz des Eigen-thu-

der Regierung gebandelt habe.
Ferner verwahrt sich der Premiermini-ste- r

gegen die Behauptung, daß die
Regierung Haftbefehle gegen de Fuh
rer der Ulsterleute erwirkt habe.

Inland Telegrapy

Lebensmüde.
Cleveland, O., 23. März.

Frl. Bertha Bserbreier, die Leiterin
einer hiesigen Handelsschule, beging
am Sonntag Selbstmord, indem
sich im Dackituhl ihres Hauses er
hängte. Kränklichkeit und geschäft
licher Mikerfolg ' trieben sie in den

Tod. -

In Ken Synagogen sollt
in englischer Sprache

gepredigt werden.
New Nork. 22. März. Gele

gütlich der hier stattfindenden zweit.'
5tahreskonntion der United Syna
gogue of America, hielt am Sonntag
der Präsident der .Bereinigung x

Samuel Schechter eine Ansprache, i
welcher er den Standpunkt bertrat
dak-i- den Synagogen in englischer
Sprache gepredigt werden sollte, um
den traditionellen Judaismus auch der

jüngeren Generation verständlich
machen. Wie der Redner ausführte,
ist die jüngere Generation in vielen
Fällen des yiddischen" Jargons nicht
mächtig und kann daher den Predig
ten nicht folgen. Dr. Schechter erklar
tr sich iedock zu Gunsten der Beide
Haltung der hebräischenSprache bei den

Gebeten. Er befürwortete ferner die
Gründung von Religwnsschulen IN

denen Unterweisung in der hebräische
Sprach und Litteratur ertheilt wür
de. Ter Konvention wohnten etwa
75 Telegaten aus allen Theilen des
Landes bei.

Da Dr. Schechter mit Rücksicht au
sein Alter die Wiederwahl zum Pra
sidenten entschieden ablehnte, wurde
für ihn das Amt eines Ehrenpräsi
denten geschaffen, während Dr. Cyrus
Adler zum Präsidenten erwählt wur
de. Die übrigen Beamten sind Sekre
tär Rabbiner Jakob Kohn von New
Jork und Schatzmeister Charles Lam
port.

Mutter Jones geht nach
T r i n i d a d, C o l., z u r ü ck,

Denver. Colo.. 22. März. Mut
ter Mary Jones, die grene Streik
fiinreriii. ist am Sonntag Abend nach
Trinidad. Colo., abgereist, obgleich
sie seiner lnt von den Militärbehör
den von dort mit der Weiiung abgo
schoben worden war, sich nicht wiede
in Trinidad sehn zu lassen. Sie reist
ganz allein ab und der Jug. auf dem
sie sich befindet, wird am Montag
Morgen zu früher Stunde in Trini
dad eintreifen.

Selbstverständlich erwarte ich un
vorzüglich nach meiner Ankunft in
Trinidad verhaftet zu werden," be'

merkte Mutter Joneö vor ihrer Ab
reise.

lHouvcrneur Amnions gab der An
ficht Ausdruck, dafz die Aiuvesenheit
von Mutter Jones in Trinidad,
gleichviel ob sie verhaftet werden
würde oder nickt. Blutvergießen zur
tzolze haben wiiroe.

Horace N. Hawkms, der Anwali
der United Mine workers of America
erklärte, daß falls Mmtter Joncs veo
haftet werdm sollte, unverzüglich ein
Habeas Corpus Versahren im Staats
Obcrgericht anhängig gemacht werden
würde, da envieseiiermaßeil die Frau
im Tiftriktgericht in Trinidad nicht
auf Gerechtigkeit hoffen könne.

Durchgebrannter mexika- -

nischer General er-wis-

t.- -

A m a r i l l o, Ter.. 22. März.
Ein Mann, der als mexikanischer
Bauer gekleidet war und am Freitag
hier von den Einwanderungsbchorden
angehalten wurde, ist als General
Blas Orpinal identifizirt worden, der
ich von Oiinga aus Ber. Staaten Ge

biet geflüchtet Hütte und bei El Paso
mit anderen mexikanischen Fluchtlin- -

aen in Haft gehalten worden war, bis
es ihm zu entwischen gelang. Er wird
prompt nach El Paso zurückgebracht
werden.

Betheuern ihre Unschuld.
N e w I o r k . 22. März. .Lefty

Louic" Roienberg. Togo Frank" Ci
rofici, Frznk Kuller.' 'alias .Whikey
Lewis", und Harry Horowitz, alias
Gyp the Blood" die bekanntlich der

Ermordung von Hermann Rosenthal
uberfuort stehen und m der mit dem
13 April beginnenden Woche ninge
riiütet werden sollen' haben am Sonn
tag von der .Todtenkammer" in Sing
Sing auö durch ihren Anwalt eine Er- -

klärung an das Publikum erlassen, in
welcher sie ihre Unschuld betheuern un?
ich bitter darüber beschweren, daß sie

die Todesstrafe erleiden müssen, wäh-re- nf

dem ebemaligen 'Polizeileutnant
Charles Becker, der mit ihnen zusam
men verurtheilt worden war. ein neuer
Prözeß bewilligt worden ist. Sie be- -

Häupten, daß der Mord von Harry
Ballon nd .Aridgy Webber" verübt
wurde.

Tragisches Geschick.
N.e w Nork. 22. März. Durch

Einathmen von Gas, machten am
Sonntag der 82 Jahre'alte Hiram I.
CollinS und seine 81 Jahre alte Gat-ti- n

Amu W. Collins ihrem Leben in
hrem Zimmerchen in einem Locur- -

hause in Brooklyn ein Ende. Das
gr,se Paar war in der letzten Zeit n
großer Noth und ein bescheidenes
Köfferchen enthielt die gcsammte Habe
der alten Leute. Collins war in sei-n-

jungen Jahren ein intimer Freund
des Präsidenten Hayes gewesen und.
war auch eine Zeit lang Geschatsthe,l,

haber von Samuel I. Tilden. Spä-

ter hatte er ein gutgehendes Oelge

schüft, mußte jedoch der Konkurrenz
weichen.

Mexikanische Sol date,
flüchten auf t e x a n i

schcs Geriet.
El Pas o,' Texas, 22. März.

Hundert Soldaten der oöerirten ra
men laut einer offiziellen Depesche,

die am Sonntag Abend Rafael Mus.
quiz, der hiesige Konsul der Konsti
tiitionalisten, bekanntgab, während
des Sonntags östlich von Laredo über
den Fliiß auf Ver. Staaten Gebiet.
Wie Miisciuiz erklärte, bildeten die
Leute die Garnison von Tan Jgna
cio, Coahuila, und flüchteten sich von
dort mit der Zurücklassunss ihrer Z?af-se- n

und der Munition.
Erdbeben.

P o r t l a n d. Ore., 22. März.
Am Sonntag wurde hier eine gel'nde
Erdcrschütterung verspürt. Vielfach
schwankten die Häuser' ein wenig, aber
es wurde keinerlei Schaden verursacht.

Echiffönachrtchte.

N e w N o r k . 22. März. Angekom.:
Carpathia" von Fiume; Czrmania"

von Liverpool.
Gibraltar. Angek.: .Berlin"

von New Fork.
Qu e e n s t o w n. Angek.: .Came-ronia- "

von New Fork. .

Liverpool. Angek.: Hespe--

rian von aiisa?.
Genua. Angek.: .Celtic" von

New York.

Fiume. Angek.: Saxoniz" von
New York.

Southampton. Abqeg.: Pre- -

stdent Lincoln" nach New Fork.
Moville. Abgeg.: .Caledonia"

nach New Nork.

Lokalbericht
Die Eagles.

Nächsten Sonntag haben sie Gedacht'

niszscicr im Emery Auditorium.

Die Vereinigung der Eagles wird
nächsten Sonntag Nachmittag ihrer
Todten gedenken und hat deshalb eine

Memorialfeier im Emery Auditorium
arrangirt. Gouverneur Co? wird die

Gedächtnikrede halten. Das folgende
Programm gelangt zur Durchführung:

Präludium .Gloria" . . . Haydn
John Weber's Orchester.

Eröffnungs-Ceremoni- e durch die Be- -

amten.
Quartett .All Praise to God" .

Wagner
Frau Myet rwin menoizs.

Lorna Zeller. Joseph ischenie
und Edwin Christina.

Orchester .Ave Maria" . Mascheroni
Ansprache Rev. H. G. Eisenlohr.
Soiransolo .Der Herr ist mein

Hirte" Liddle
Frau Rendigs.

Gedächtnißrede Gouverneur James
M. Cox. Mitglied der Daytoner
Vereinigung.

Trio .It shall come to paß" . Gau
Frau Rendigs. Frl. Zeller, Herr

Schenke.
Orchester .Die letzte Hoffnung"

Gotischalk
Tenorsolo .The King of Glcry"

Lynes
Joseph Schenke.

Orchester .The Guardian Angel'
. Gounod

Quartett Lobet den Herrn"
Randegger

Segen Kaplan Cbarles Boggs.
.Nearer, my God th Thee" Von der

Versammlung gesungen.

Persol:Notiie.

Im Befinden des Herrn Henry
Muchlhaeuser. von dessen
chwerer Erkrankung wir vor einigen

Tagen berichteten, ist gestern eine

Wendung zum Schlimmeren eingetrc- -

ten und der Patient war gestern vie

meiste Äcit ohne Bewußtsein. Die
Kunde wird nicht verfehlen, in weiten
Kreisen aufrichtige Theilnahme wach

zurufen.
Herr George F. Dieterle,

Präsident der Handelskammer, em

pfing gestern die herzlichsten Muck,
wünsche zum 50. Geburtstag.

Herr Henry Weitkanrv und
seine treue Lelviisgefährtin, von No.
3216 Jefferson Avenue, empfingen
gestern miläßlich ihres 51. Hochzeit.
igs die Ehren enier Surprise Party,

die ihnen von ihren hindern und de

ren Familien, sowie von zahlreichen
Freunden dargebracht wurden. Tie
greisen Jubilare, welche sich noch der
besten Rüstigkeit erfreuen, erhielten
die herzlichsten Glückivünscho und eine
rnlle von Blumen und alle Wunsche

klangen darauf aiiS, daß innen noch
viele Jahre ungetrübten Glückes be-

frieden sein mögen.

Herr Rudolf Kietzmann von
2213 Wheeler Straße hatte am
Scmstaq nicht blos den 48. Meilen
rtcin auf seiner irdischen Pilgerreise
zurückgelegt, sondern an jenem Tage
waren auch 15 Jahre verflossen, seit
dem er mit seiner ' liebenswürdigen
Gattin Elisabeth den Bund der Ehe
chloß. Das Doppelfest wurde in der

Halle deS Clifton Heights Cesang

Vereins in solenner Weise gefeiert und
die Jubilare verlebten mit den San
gesbrüdern und Sangcsschwestern
eine Reihe vergnügter Stunden.
Vereinspräsident Wilhelm' Keidel
brachte in einer launigen Ansprache
die Glückwüns! der Sänger dar und
FranKatherineHauser, diePra'sioentin
des Damenzirtels, überreichte dem be

liebten Ehepaar ein prächtiges Tafel-servic- e.

Herr William H a ck st a d t, ein
alter Pionier von Cumminsoille, ist
gestern Morgen im hohen Alter von
81r Jahren gestorben. Er wurde am
Z. September 1832 im Kirchspiel
Wehden geboren und wanderte im
Jahre 1847 über New Orleans nach
Cincinnati aus. Herr Hackstädt ließ
sich in'Cumminsville nieder und

dort die Handelsgärtnerei mit
gutem- - Erfolg, bis er sich vor längeren
Jahren schon in den wohlverdienten
Ruhestand begab. Seitdem wohnte
er aus seinem Anwesen an der Lah-man- n

Road. Ter nunmehr Verblichene
war einer der Gründer des Deutschen
Gärtner Unterst. Vereins und stand
viele Jahre als Präsident ander
Spitze desselben. Auch war er einer
der Gründer und bis an sein Lebens- -

ende Mitglied der Deutschen
Kirche in Cumminsoille.

Herr Hackstädt vermählte sich im Jahre
Wj2 mit Frl. Louise Henriette Kott-hof- f,

die ihm bereits vor elf Jahren
im Tode vorausgegangen ist. Die

des wackern deutschen Pio-nie- rs

findet am Mittwoch Nachmittag
vom Trauerhause aus statt, worauf in
der deutschen Kirche in Cumminsville
der Trauergottesdienst abgehalten
wird.

Herr Gott hilf Münchow ist
in der Nacht auf Sonntag im städti-sche- n

Hospital leider den Verletzungen
erlegen, die er vor einigen Tagen bei
einem Fahrunfgll erlitten hatte. Der
nunmehr Verblichene hatte ein Alter
von 58 Jahren erreicht. Er war frü- -

her im Wirthsgeschast, stand aber zu- -

letzt in Diensten der Ohio Umon
Brewing Co. Am deutschen Vereins- -

leben hat er stets regen Antheil ge- -

nommen uno war ves onoers in oen
fortschrittlich gesinnten Vereinen so-w- ie

in den Kreisen des Stadtver- -

bands ein rühriges Mitglied. Die
Hinterbliebene Gattin Frau Selma
Münchow geb. Schappele hat das
herzlichste Mitgefühl ihrer zahlreichen
Freund und Bekannten. Die geiler-bestattu-

findet am Dienstag Nach- -

mittag statt und in der Kapelle des
Krematoriums findet auch dieTrauer-feie- r

statt.
Frau Elisabeth Nummen- -

len geb. Biedenbende: ist gestern

Morgen sanft hinübergeschlummert in
ein besseres Jenseit, innig betrauert
von Allen, die mit der freunolicken
Greisin wahrend ihres langen Le- -

bens in Berührung gekommen waren.
Die wackere Pionierin hatte ein Alter
von 80 Jahren erreicht und hiervon
hatte sie 70 Jahre in unserer Mitte
zugebracht. Ihr Gatte Herr Johann
Rummensen ist ihr bereits vor 20
Jahren im Tode vorausgegangen. Sie
hinterläßt zwcr Enkel und Urenkel.
Die Beerdigung der angesehenen und
allgemein geachteten Pionierin findet
am MittwochNachmitwg vom Trauer-haus- e.

2309 Clifton Avenue, aus statt.

zz e u e r.
Im Dennison Hote?. an der 5.

und Main Straße, brach gestern Mor-ge- n

in dem Waarenlaqerraum aus

Weise ein Feuer auö, das
durch die Feuerwehr, welche durch ei-n-

Alarm herbeigerufen worden war.
schnell gelöscht werden konnt;. Die
Hotelgäste wurden durch das Erschei-ne- n

der Löschmannschaften in großem

Mzße beunruhigt. Erst n.'chdem llt

wurde, daß es sich nur um ei.

nen unbedeutenden Brand handelte,
legte sich die Ausregung wieder. Der
Rauch, welcher dem Lagerraum ent-quo- ll,

ließ bei den Gästen d'n Glau-be- n

aufkommen, daß es sich um einen
gefährlichen Brand handele und die

Herrschaften eilten auf die Korridore,
um jederzeit in das Freie gelangen zu
können. Ter angerichtete Schaden gt

$25.
Ein Stillalarm brachte die

Feuerwehr nach dem Hause von Frau
Louise Strategier, No. 1119 Walnut
Straße, da durch einen schadhften
Schornstein im Hause ein kleiner

Brand entstanden war. Ter kyaden

wurde auf $15 angegeben.
Ein Dachstuhlbrand entstand
Nachmittag im Hause von John

Turmann, No. 4855 Greenwood Ave.

Das Feuer konnte, nachdem

Schaden von $10 angerichtet, gelöscht
werden.

Aus einer Lokomotive entfliegen- -

de Funken setzten die Eisenbahnschwel- -

len m der Frent Strasze in Brand,
doch konnte das Feuer schnell gelöscht

werden. Ans der gleichen Ursache ent

stand ein Schwellenbrand in den An- -

lagen der C. und O. Bahn an der 3.

und Baymiller Straße. Ein Schaden
war auch hier nicht zu verzeichnen.

Kleine Pslizcinachrichte.
Zwei unbekannte Neger riefen in

der Samstag Nacht den 60 Jahre alten
Neger Albert Lang an die Thüre fei.
ner Wohnung, No. 571 George Str.
Als der Neger die Hausthür öffnete.
stachen die Burschen auf den Mann
ein. Lang trug Stichwunden an der
Stirn, linken Seite des Halses uud an

Mgrilie Zglmg
.jsllil Wr sehr KM
Kam schließlich wieder z Grsuildheit

durch Lydia E. Piiikhain'ö Vege.
tnble Compound.

Bellkvue, bio. .Ich war in eine?
schrecklichen Vcrfassun,i. lienor ich LNdia f.

Pmkliain i Aegetabie
Compound einnahm.f"V Mein Nücke schiner,,')s$& te mich svlnge,disich

sM-- dacl,le, er müsse btt-che- n;

'
ich hatte Sdimer

tn der den ganzeil
Stonn, nervöse (e
fühle und veriodischpy X rubel. Ich war sehr
schwach und abgenial1' tet und hatte die Hoff,

ung auf gute Gev sundheit nnd Kraft
verloren. Nachdem ich

Liidia E. Pinkhani's Vegetable Eonipound
einnihm, besserte sich mein iiftjrnd sehr
ichnell und heute bin irti eine gciunde rau.
Ich kann Ihnen nicht sagen, e glücklich ich

bin und ich kann :?lit ompaund nifflt yoa
genug rühmen. Ich wollte nicht ohne eö

lein, auch wenn es ben breisaciien Prei io
sten würde," ffran C h a . E h a p m a ,
!1t. F. T. No. 7, Belleuue. hi.
Ein wcrthvollesGeschrnk für die Frau.

Toi ?ine, was Sie am eifrigsten behüten
Willen, ist Ihre Gesundheit, aber eS ist ge

rcide diese, welche so biiufig vernachlässigt
wird, bit irgendeine ihrem Geschlechte ei

genthümliche Krankheit sich in ihr seftgesept
bat. Wenn da der ffall ist. kann eine solche

Frau sich uf Lridia E. Pinkhain 'i Vegetable
Compound verlassen, ein Heilmittel, welche
wunderbr erfolgreich ist in der Herstellung
der Gesundheit leidender Frauen.

Wenn Sie den leisesten Zweifel he
grn, daß Ihnen LydinE . Pinkhum'ö
Bcgetablr Eompviind helfen könnte,
schreiben Sie an die Lydia E. Pink'
ham Medicine l5o. (vertraulich),
Lynn, Mass., in ili'nth. Ihr Schrei
ben wird von einer Fran gciisfnct, ge
lesen und bcaittwvrtct und streng ver
traulich behandelt werden.

der linken Schulter davon. Die Thä
ter ergriffen die Flucht, ehe ihre Ber
fclgung aufgenommen werden konnte.
Lang mußte s?:ii'! blinden im städti
schen Krankenhause verbinden lass.

Im Armenhaus gestorben.

Am Mittag2tisch im städtischen As
tenheim verstarb gestern plötzlich der

8 Jahre alte Insasse Oskar Belville.
Beloille wurde am 1. Juni 1911 tn
das Institut aufgenommen und
wohnte früher in der Nähe der Court

,.h (."isnrn str.ifi 0sf2 nn.-fft-- Ne,
Ui.W fM4IL VÜUjWi
kannten hatte der Verstorbene Herrn
Ashley Lloyd von der Firma ikbrü
der Lloyd, genannt, welche an der
Ceurt und Plum ihre Bureaux hat.
Herr Lloyd theilte dem Coroner, wel
cher von dem Ableben des Belville in
Kenntniß gesetzt wurde, mit, daß er
wenig über bei. Berstorbenen wisse, je-d-

soll derselbe Geschwister in i?in-cinn-

habe. Der Tod des Mannes
it; au' Herzschlag zurückzuführen.

Toö Soniitagiiachmittags.Äon,;ert.

Für das Konzert des 'Symphonie
Orchesters am gestrigen Nachmittag
war die Musikhalle bereits vergange-ne- n

Donnerstag vollständig ausver
.r tc t i i i

lauii i ouß unvrrir vvil tcuu'n,
die das Konzert gern gehört hätten,
enttäuscht wieder abziehen ' mußten.
Das Orchester bot unter Leitung des
Kapellmeisters Tr. Ernst Kunwald
sein Bestes in. der Wiedergabe der
Haydn'scken Snmphonie Militaire",
der Mendelssohn'schen Ruy Blas".
Ouvertüre und der Peer Gynt Suite.
Das Cello - Quartett, von Rausch,
war ebenfalls eine hochfeine Leistung.
In flotter Weise wurde der Strauß',
sche Walzer Mein Lebenslauf ist
Lieb und Lust" gespielt. Der Solist
war Herr Carl Wunderle, der Führer
der zlveiten Geigen im Orchester. wel
che ein Jitliersolo zum Bortraak
brachte. Die Zither wird nicht alZ
oollgiltiqes Jnsirumcn: angesehen.
Herr Wunderlc spielt die Zither aber,
mit vollendetere Meisterschaft und
iedenfalls hatte er den Geschmack des
Publikum richtig getroffen. Das ge
waltiae Auditorium brach in wahre
Beifallsstürme aus. sodaß der Künst
lcr sich zu einem Encore verstehen)
mußte.

D. II. bicwerbcvcrein.

Der Deutsch - Ungarische Gewerbe
Unterst..Bere!n versammelte sich unter
Borsitz desPräsidenten Herrn Michael
Gayer nnd der Protokollführunq des
HerrnNick. Kirch. Zwei Mitglieder be

finden sich auf dr Krankenliste un)
tlÄnntt VH Vi,l IflslsJri 1lTr4yfiI4ltlMT
iltltll IUUIVI Vlt UCUUV t. l U Ulll--l

angewiesen. Als neue Mitglieder
wurden Josef Orth iedrich Specht
und Nick. Neidich aufgenommen.
Verschiedene Einladungen zu Festlich-leite- n

wurden angenommen und Be '

tbeiliauna zuoesg"!. Die Kopfsteuer
an den Deutsch Amerikanischen
Stcidtverband wurde zur Zahlun an
gewiesen und außerdem wird sich de?
Gewkibevercin an dem KrieqsfonvS
bctbciligen. der im Interesse einer
nachdrücklichen Bekämpfung der Pro
hibitionsbewequng aufgebracht wer
den soll. Die Herren Jakob Waldeck

und John Heintz wurden z Delega
ten zum Stadtverband wiedergewählt.
Nick Salzl. der dem Verein verganae
nen Monat fünf Mitglieder zugeführt
hat, wurde mit einem goldenen Ber.
einsabzeichen dekorirt. Die Einnah.
men betrugen $44.75 und die Aus
ben $25. Das Vereinsvermöaen be
läuft sich uf $2m


